
im pastoralen Raum

Bernkastel -Kues

Pfarrbrief  05/2026  

21.08.  bis 04.10.2026 
B e i t r ag :  0 , 5 0  €
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  Von Charles M. Schulz, dem Erfin-

der und Zeichner von den „Peanuts“, 

stammt folgendes Zitat: „Ich predige 

in diesen Cartoons, und ich behalte mir 

das gleiche Recht vor, zu sagen, was 

ich will, wie der Pfarrer auf der Kan-

zel.“ 

  Auch dieses Cartoon ist von ihm 

(eines von gut 17.900!). Charles M. 

Schulz möchte einfach dazu anregen, über religiöse Fragen und 

Themen nachzudenken, zu reden und in den Austausch zu kommen. 

Seine Karikaturen sprechen eine Sprache, die die Menschen bis 

heute verstehen; eine Sprache, die klar und deutlich ist.  

  1950 erscheint die erste Folge der „Peanuts“. Seine Karika-

turen werden in über 70 Ländern gelesen. Seine Figuren haben ganz 

unterschiedliche Persönlichkeiten mit all ihren Fehlern, Macken und 

Vorlieben. Da ist z. B. der Pechvogel Charlie Brown oder der nach-

denkliche Philosoph Linus oder die rechthaberische Lucy. Und na-

türlich ist da der Hund Snoopy.  

  Diese Figuren spiegeln menschliches Leben und Verhalten wider 

und damit auch uns. Charles M. Schulz kommt aus einem christli-

chen „Background“. So hat er in einem katholischen Verlagshaus 

gearbeitet und für verschiedene christliche Zeitschriften Texte 

verfasst. „Wenn ich die Möglichkeit bekäme, der nächsten Gene-

ration ein Geschenk zu machen, wäre es die Fähigkeit eines jeden, 

über sich selbst zu lachen“, so hat er einmal gesagt - was für ein 

schöner Gedanke.  

Vielleicht sollten wir das als Christinnen und Christen auch für uns 

einmal beherzigen. Ich denke, die Welt sähe ein wenig besser aus! 

… diesen guten und klaren Worten meines Kollegen Andreas Kern, 

Pfarrer in Münstermaifeld, schließe ich mich mit vielen Grüßen an. 

Markus Weilhammer, Pfr.
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Freitag  21.08.  
 

16.30 h Kueser 
Plateau  

„Picknick mit Gott“ 
Gottesdienst und Begegnung mit den kath. Kindergär-
ten im Pastoralen Raum Bernkastel Kues   

 

21. Sonntag im Jahreskreis 

 

Samstag  22.08.  
 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Helga Folz (1. JG), 
Helmut Ertz (JG) und Tochter Bianca, 
Herbert Klein, 
LV Angehörige der Familie Schmitt – Berg, 
sowie im Gebetsanliegen zur Mutter Gottes für 
Familie Ertz, 
Hermann und Maria Martini 

 

Sonntag  23.08.  
 

09.30 h Gonzerath Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Marie – Luise Friedrich (6. JG), 
Willi Alt,  
Gertrud Gorges 

 

11.00 h Monzelfeld  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Lidwina Mayer (1. JG)  
und LV Angehörige, 
Doris Herges, geb. Mayer und LV Angehörige, 
Alfred Mayer und LV Angehörige, 
LV des Kirchenchores 

 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
 

ab 12.00 h Monzelfeld Begegnungsnachmittag des Kirchenchores  
beim Grillen, sowie Kaffee und Kuchen  
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Ich wünsche dir Frieden! 
 

Ich wünsche dir Frieden, 

der dich ohne Angst leben 

und ruhig schlafen lässt. 

 

Ich wünsche dir Frieden 

mit den Menschen, 

mit denen du lebst und arbeitest. 

Frieden für dein Land und für die Welt. 

 

Ich wünsche dir Frieden 

mit dir selbst, 

mit den Widersprüchlichkeiten in dir 

und mit dunklen Schatten 

deiner Vergangenheit. 

 

Ich wünsche dir, 

dass die Sehnsucht nach Frieden 

immer in dir wach bleibe 

und dir Kraft und Phantasie gebe, 

immer wieder neue Wege zum Frieden 

zu suchen und zu finden. 

 

© Gisela Baltes 
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22. Sonntag im Jahreskreis 

 

Sonntag  30.08.  
 

09.30 h Horath Eucharistiefeier 
► zu Ehren des Hl. Bartholomäus 

► mitgestaltet vom Kirchenchor Berglicht 
Im Gedenken an Lebende und Verstorbene  
des Pfarrbezirkes und der Ortsgemeinde Horath,  
sowie an Matthias Baptist Erzig (4. JG), 
Maria Nehren (5. JG) und Clemens Nehren, 
sowie LV Angehörige, 
Walter Sauer 
Heinz Alt und LV der Familie Alt - Wirz 

 

11.00 h Haag  Eucharistiefeier  
► zur Eröffnung des Seniorentages 

► in der Gemeindehalle 
► mitgestaltet vom Kirchenchor 

Im Gedenken an LV des Pfarrbezirkes  
und der Ortsgemeinde Haag 

 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
 

14.30 h Haag Taufe der Kinder Ida Josefine Bauer und 
Finn Schabbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18.00 h Morbach 
St. Anna 

Wort & Musik: 
„Du lässt den Tag, o Gott, nun enden!“ 
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Montag 31.08. Hl. Paulinus von Trier  
 

18.00 h Rapperath Zeit der stillen Anbetung 
 

18.30 h Rapperath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Hildegard und Albert Gorges, 
Schwiegersohn Erwin  
und Sohn Karl – Heinz und LV Angehörige, 
Karl und Maria Leis,  
Rosa Koch und Sohn Gerhard   

 

Dienstag  01.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 

18.00 h Merscheid Zeit der stillen Anbetung 
 

18.30 h Merscheid Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Iris Schneider (1. JG) und  
verst. Eltern, 
Fritz Rummel (JG) und Marianne Rummel, 
Josef Hoff (6. JG) und LV Angehörige 
Alfred Marx und LV der Familie Marx – Bernard, 
Erna Temmes und LV Angehörige  

 
 
 
 

Donnerstag  03.09. Hl. Gregor der Große 
 

18.00 h Longkamp Zeit der stillen Anbetung 
 

18.30 h Longkamp  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Paul Weber und Ehefrau Wanda, 
Thea und Heinrich Hügelmeyer, 
Jakob, Josefine und Elisabeth Schommer 

 

Freitag  04.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 

17.30 h Elzerath Eucharistiefeier 
Im Gedenken an LV der Frauengemeinschaft  

 

18.15 h Elzerath Jahrhautversammlung der Frauengemeinschaft  
Merscheid „beim Schmittchen“ 
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Lebenswelt - Diakon Ralf Knoblauch 
„Meine Königsfiguren haben ihren Weg an un-

terschiedliche Orte auf der ganzen Welt ge-

funden. In vielfältigen Kontexten lassen sie die 

ihnen innewohnende Botschaft der Menschen-

würde aufleuchten und möchten Beitrag zu ei-

ner bunten, toleranten und von Wertschätzung 

geprägten Gesellschaft leisten. Königliche 

Würde kommt einem jeden Menschen zu, auch 

wenn sie nicht immer auf den ersten Blick er-

kennbar ist. In wohltuender Weise möchten die König*innen an die je eigene 

innere Krone erinnern. Sooft aber die Menschenwürde mit Füßen getreten 

und missachtet wird, lassen sie aufmerken und regen zu einer substanziellen 

Veränderung an. So positionieren sich meine Königsfiguren: 
 

 für Geschlechtergerechtigkeit in Kirche und Gesellschaft. 

 für Frieden. 

 für Demokratie. 

 für würdevolle Arbeitsbedingungen. 

 für Chancengerechtigkeit von Kindern. 

 für einen menschenwürdigen Umgang mit Geflüchteten. 

 für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit. 

 für Anerkennung und Respekt gegenüber Lesben, Schwulen, Bisexuel-

len und Transgender.  

 für ein Recht auf Wohnung. 

 für soziale Sicherheit für von Armut Betroffene. 

 für Teilhabe und Wertschätzung von Menschen in Krankheit oder mit 

einer Behinderung. 

 für einen würdevollen Umgang mit Sterben, Tod und Trauer. 

 für Gedanken-, Gewissens- und Religionsfreiheit. 

 für eine Erinnerungskultur und eine verantwortungsbewusst gestaltete 

Zukunft. 

 für Unterstützung von Gewalt und sexuellem Missbrauch betroffener 

Personen.  
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23. Sonntag im Jahreskreis 

 

Samstag  05.09.  
 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Maria Thömmes (4. JG)  
und LV Angehörige,  
Peter Folz (10. JG), 
Pfr. Josef Pöck, 
Clemens Martini, Eltern und Schwiegereltern, 
sowie Stephan Loch, 
LV Angehörige der Familie Appenzeller – Ertz, 
Vitus und Anna Marx, 
sowie Alois und Veronika Jonas, 
LV der Familie Reichtert – Nisius  

 

Sonntag  06.09.  
 

09.30 h Gonzerath Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Helmut Josten (5. JG) und 
Sohn Michael Josten (13. JG), 
sowie Maria Gorges (14. JG), 
Robert Schneider (8. JG) und Verstorbene  
der Familien Schneider – Altemeyer – Göhl 
Norbert Philipps,  
Alfons Bohr und Tochter Petra, 
Irmgard und Alois Reinhard, 
Erika Meiers, Helga Hauptmann, 
sowie im Gebetsanliegen zur immerwährenden Hilfe 
zum Dank 

 

11.00 h Monzelfeld  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Augustinus Bohn (2. STA)  
und Ehefrau Klara Bohn, geb. Teuber, 
Gerd Mayer (2. JG) und LV Angehörige,  
Agnes und Theo Ademes und 
LV der Familie Marx – Ademes, 
Günter Degen und Tochter Martina  

 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
 

14.30 h Gonzerath Taufe des Kindes Leon Weber 
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Montag  07.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
 

17.00 h Haag Marienlob                         ► an der Marienkapelle  
 

17.45 h Rapperath Hauskommunion 
 

18.30 h Rapperath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Leni und Willi Ludwig,  
LV der Familie Roos – Bernard – Klein 

 

Dienstag  08.09. Mariä Geburt; Fest 
 

16.00 h Gonzerath Hauskommunion 
 

17.00 h Gonzerath Marienlob                         ► an der Marienkapelle 
 
 
 
 
 
 
 
 

18.00 h Monzelfeld Marienlob  
zum Beginn des „Monzelfelder Dämmerschoppen“  

 

anschl. Monzelfeld „Monzelfelder Dämmerschoppen bei Dip & Baguette!“ 
► an der Kirche! 

Die Frauengemeinschaft lädt dazu herzlich ein! 
Um Anmeldung wird gebeten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berglicht: Wallfahrtstag zur Muttergottes auf dem Berge 
 

18.30 h Berglicht  Zeit für Dich 
 

19.00 h Berglicht  Eucharistiefeier – Wallfahrtsamt  
► mitgestaltet von der Chorgemeinschaft 

Morbach - Monzelfeld 
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Donnerstag  10.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
 

10.00 h Longkamp Hauskommunion 
 

18.30 h Monzelfeld Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Willi und Berta Moog 

 

Freitag  11.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
 

10.00 h Monzelfeld Hauskommunion 
 

16.00 h Rapperath Sommerpicknick mit kleinem Rundgang 
► Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche 

 

17.30 h Kommen Hauskommunion 
 

18.30 h Kommen Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Edmund Weber (2. JG) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag  12.09. Maria Namen 
 

Klausenwallfahrt des Pfarrbezirks Gonzerath 
 

06.00 h 
13.00 h 
13.15 h  

Gonzerath 
Klausen 
 
Gonzerath 

Abmarsch der Fußpilger an der Lunn / Bäckerei 
Empfang zusammen mit den Pilger*innen aus Irrel  
Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche  
Abschluss an der Marienkapelle 
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24. Sonntag im Jahreskreis 
Merscheider Markt 

 

Samstag  12.09.  
 

18.30 h Longkamp Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Paul Weber und Ehefrau Wanda, 
Hermann Hammes und LV der Familie 

 

Sonntag  13.09.  
 

09.30 h  Merscheid Eucharistiefeier zum Merscheider Markt 
► im Festzelt 

Im Gedenken an LV des Musikvereins und  
der freiwilligen Feuerwehr, 
sowie Manfred Koch und LV Angehörige  

 
 
 
 
 
 

10.30 h Walholz-
kirche 

Eucharistiefeier  
anl. des Tages des offenen Denkmals  

 

11.00 h Rapperath  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Paula Römes (2. JG)  
und Ehemann Albert, 
Karl Heinz Gorges (3. JG), 
LV der Familie Gorges – Thömmes, 
Paul und Franziska Bernard und LV Angehörige 

 

18.30 h Horath  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Dirk Schmidt (2. JG), 
Regina Werner (8. JG), 
Eheleute Eleonore und Rudi Schönrock, 
Walter Sauer und LV Angehörige, 
Berta und Karl – Heinz Walterscheidt, 
Rosemarie Bastian und LV Angehörige, 
Ernst Schmitt und Peter Bauer 
Heinz und Horst Alt,  
sowie Johann, Helene und Katharina Alt 

 

Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel (Medien) 
 und für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
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Miteinander Mensch! 
 

 

Meine fernen Nächsten 
 

Es ist leicht, 

die Menschen zu lieben, 

die mir nahe stehen 

die mir gut sind, 

die mich lieben. 
 

Doch es gibt auch die anderen, 

die mir gleichgültig sind 

mir fern stehen. 
 

Wieder andere, 

die mich langweilen, 

mir die Zeit stehlen, 

mir auf die Nerven gehen. 
 

Und schließlich andere, 

die mir unsympathisch sind 

oder gar verhasst. 
 

Und alle soll ich lieben? 
 

Alle sind wie ich, 

ein Spiegel meiner selbst 

mit guten und bösen Seiten 

und ebenso wie ich 

wert, geliebt zu werden. 
 

© Gisela Baltes 
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Donnerstag  18.09. der 24. Woche im Jahreskreis  
 

12.00 h Monzelfeld Anmeldschluss für Intentionen (Messbestellungen)  
und Terminabsprachen für den nächsten Pfarrbrief 

 

25. Sonntag im Jahreskreis  
Erntedankfest in Longkamp 

Patrozinium und Kirmes in Elzerath:  
Hl. Cosmas und Hl. Damian 

 

Sonntag  20.09.  
 

09.30 h Elzerath  Eucharistiefeier 
► zu Ehren der Hl. Cosmas und Hl. Damian 

Im Gedenken an Lebende und Verstorbene  
der Filialgemeinde und Ortsgemeinde Elzerath,  
sowie an David Adamczyk (7. JG) und Norbert Rossa, 
Rudolf Mörschbächer und LV Angehörige  
der Familie Adams – Mörschbächer, 
Marlene Schneider, 
Werner Steffes, Angelika Sorhage und Heinrich Wessel 

 

11.00 h Monzelfeld  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Herbert Rohr (2. STA),  
Peter Pazen (1. JG) und LV Angehörige, 
Michael Weiner (JG), 
Benno Kropp (JG) und LV Angehörige,  
Heinz und Hedwig Gillmann und LV Angehörige, 
Noah Rausch, 
Lia Christmann 

 

Caritas-Kollekte 
 
 
 
 
 
 

11.00 h  Longkamp Wortgottesdienst zum Erntedank 
► beim Erntedankfest der ökologischen Grundschule, 

► anschl. gemeinsames „Suppe-Essen“ 
in der Gemeindehalle 

► der Erlös ist u.a. für die „Mali –Hilfe“ bestimmt 
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Montag  21.09. Hl. Matthäus, Evangelist  
 

 Monzelfeld ► das Pfarrbüro ist wegen Fortbildung geschlossen! 
 

18.00 h Haag Zeit der stillen Anbetung 
 

18.30 h Haag Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Thekla und Vitus Martini, 
sowie Sohn Kunibert 

 

Dienstag  22.09. Hl. Mauritius und Gefährten 
 

10.00 h Monzelfeld Redaktionsschluss für den neuen Pfarrbrief 
 

17.15 h Horath Hauskommunion 
 

18.00 h Horath Zeit der stillen Anbetung 
 

18.30 h Horath Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Maria und Friedolf Böcker, 
Willy und Stefan Keitgen 

 

Donnerstag  24.09. Hl. Rupert und hl. Virgil 
 

18.30 h Longkamp Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Otto Weber und LV Angehörige 
Hans Schommer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag  25.09. Hl. Nikolaus von Flüe 
 

18.30 h Heinzerath Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Robert Greber (JG), 
sowie im Gebetsanliegen zur immerwährenden Hilfe 
in einem besonderen Anliegen 
und für die Kranken zur Hl. Rita 
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26. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank in Gonzerath & Rapperath 

 

Samstag  26.09.  
 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Norbert Schemer (7. JG)  
und Ehefrau Regina und LV Angehörige  
Peter Folz und Helga Folz, Alois Marx, 
Getrud Reichtert und Enkelin Petra 

 

Sonntag  27.09.  
 

09.30 h Gonzerath Eucharistiefeier   
Im Gedenken an Erich Reitz (1. STA), 
Klara Stein (3. JG) und Tochter Petra Herges, 
Adolf und Gertrud Beicht, 
Ernst und Elvira Stürmer, 
Peter und Amalia Eiserloh, Helga Hauptmann, 
Franz Josef Pölcher, Eltern und Schwiegereltern, 
Hermann Bauer, 
Wolfgang Roth und Ehefrau Erika, 
Gertrud Gorges und LV Angehörige  

 

11.00 h Rapperath  Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Adelheid Graf  
und LV Familie Graf – Ertz 

 

Kollekte für die Erhaltung und Unterhaltung der Kirchen 
 

„Gott hat uns eine Stimme gegeben!“  
Chorprojekt 2026 im pastoralen Raum Bernkastel - Kues 

 

ab 
14.00 h 

Morbach gemeinsames Singen und Proben im Proberaum  
des Musik- und Gesangvereins in der Baldenauhalle 

 

18.00 h Morbach Eucharistiefeier zum Abschluss des  
kirchenmusikalischen Nachmittages 

► mitgestaltet von Sänger*innen 
aus dem pastoralen Raum 



 

17 
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Dienstag  29.09. Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael 
 

18.30 h Merscheid Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Josef und Katharina Leim, 
sowie Albert und Maria Bernard  
und Geschwister Nikolaus und Maria Leim, 
Elvi Leim (bestellt von der Frauengemeinschaft) 

 

Donnerstag  01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
 

17.00 h Monzelfeld Rosenkranzgebet für den Frieden  
► an der Marienkapelle auf der Windschnur 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18.00 h Longkamp Zeit der Anbetung mit Rosenkranzgesätzen 
 

18.30 h Longkamp Eucharistiefeier  
Im Gedenken an Katharina und Hans Knätsch, 
Margarethe und Karl Heinz Wagner 

 

19.00 h Noviand Treffen: „Mama sein & ich bleiben“ 
► im Pfarrheim / Brunnenstraße 40  

 

Freitag  02.10. der 26. Woche im Jahreskreis 
 

13.00 h Horath Anfahrt zur Schifffahrt der Frauengemeinschaft 
 

17.30 h Kommen Hauskommunion 
 

18.30 h Kommen Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Werner und Maria Marx 
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27. Woche im Jahreskreis / Erntedank  
30 Jahre Singkreis Merscheid 

 

Samstag  03.10.  
 

17.00 h Horath Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Walter Sauer, 
Eheleute Agnes und Gerhard Steffes, 
LV Angehörige der Familie Sauer – Tresch, 
Peter und Berta Wirz und verstorbenen Angehörige  

 

18.30 h Haag Eucharistiefeier am Vorabend 
Im Gedenken an Herbert Klein, 
Apollonia und Clemens Ertz sowie Hedwig Franke, 
Albert und Hildegard Martini sowie LV Angehörige, 
LV der Familie Petry – Mettler 
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Sonntag  04.10.  
 

09.30 h Merscheid 
  

Eucharistiefeier  
► mitgestaltet vom Singkreis 

► Dankamt anl. des 30-jährigen Bestehens 
des Singkreises Merscheid 

Im Gedenken an LV Mitglieder*innen des Singkreises 
und ihrer Familien,  
Eheleute Notburga (4. JG) und Alois Dietrich, 
Manfred Koch und verst. Eltern, sowie Schwiegereltern 
Nikolaus Bechtel (JG) und Ehefrau Aloisia, 
Heinz und Waltraud Roth, 
Eheleute Hubert und Ottilie Reitz, 
sowie LV der Familie, 
Gertrud Reichert, Enkelin Petra und Nichte Roswitha, 
Gisela und Gerhard Marx, 
sowie Eltern und Geschwister,  
Alfred Marx, 
Eheleute Gisela und Hermann Petry, 
LV Fangehörige der Familie Marx – Martini – Eck, 
LV der Familie Welter – Deiters, 
Bernd Schabbach und LV Familie Schabbach – Martini, 
Egon Flesch, 
Erna Temmes und LV Angehörige  

 

► Herzlichen Glückwunsch! zum 30sten Geburtstag! 

Vielen Dank an die Musiker*innen und Sänger*innen 

des Singkreises Merscheid  
 

11.00 h Monzelfeld  Eucharistiefeier  
►auf dem Moorhof! 

Im Gedenken an LV des Pfarrbezirkes, 
sowie Herbert Rohr und LV Angehörige, 
Günter Degen und Tochter Martina,  
Maria und Marco Schuler und LV Angehörige, 
Maria Willems, Eduard und Johanna Kropp  

 

 

anschl. 
 

Erntedankfest auf dem Moorhof! 
 

15.00 h Hinzerath  Eucharistiefeier –  
Pontifikalamt mit Weihbischof Jörg Peters  
zur Profanierung der Kiche St. Johannes der Täufer   
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20.30 h Longkamp Gottesdienst zur Mondscheinzeit 
 

Eucharistiefeier  
zu Ehren des Hl. Franziskus  

 

► am 03.10.1226,  
also vor 800 Jahr, 

ist Franz von Assisi verstorben. 
 

► musikalisch gestaltet durch  
Josef Thiesen, Orgel 

 

Im Gedenken an Paul Hermann Bergweiler (4. JG), 
Brüder Gernot und Kurt Kolz sowie Schwester  
Inge Weber 
 

► Wer hat Lust und Zeit, diesen Gottesdienst  
mit vorzubereiten und zu gestalten? 

Bitte bei Pfr. Markus Weilhammer melden! 
 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Ernst Alt 
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Vorschau auf die Gottesdienste 
zu Allerheiligen und Allerseelen 

   

Samstag,  
24.10.2026 

Horath 
16.30 Gräbersegnung 
 

17.00 h Eucharistiefeier 
   
Sonntag,  
25.10.2026 

Elzerath 
09.15 h Gräbersegnung 
 

09.30 h Eucharistiefeier 
   
Samstag,  
31.10.2026 

Haag 
16.30 h Gräbersegnung 
 

17.00 h Eucharistiefeier 
   

Sonntag, 
01.11.2026 
Allerheiligen 

Merscheid 
09.30 h Eucharistiefeier 
 

10.15 h Gräbersegnung 
  

Gonzerath 
11.00 h Eucharistiefeier 
 

12.00 h Gräbersegnung 
  

Monzelfeld 
14.15 h Gräbersegnung 
 

15.00 h Eucharistiefeier 
  

Longkamp 
16.30 h Gräbersegnung 
 

17.00 h Eucharistiefeier 
   Montag, 
02.11.2026 
Allerseelen 

Haag 

18.00 h Rosenkranzgebet für die 
              Verstorbenen 
18.30 h Requiem 

   

Sonntag, 
08.11.2026 
 

Heinzerath 

09.30 h Eucharistiefeier  
 

anschl. Gräbersegnung 
  

Rapperath 
11.00 h Eucharistiefeier  
 

anschl. Gräbersegnung 
  

Longkamp 20.30 h Gottesdienst  
              zur Mondscheinzeit 
► mitgestaltet von „Sine nomine“ 
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Woche: Ort: Das Ewige Licht brennt für: 

   
24.08. bis 
30.08.2026 

Elzerath ein besonderes Anliegen 

Gonzerath Gertrud Gorges 

Haag den Frieden unter den Menschen 

Heinzerath Siegfried und Klaus Pink 

Horath Walter Sauer 

Longkamp Familie Alfons Kolz – Simon  

Merscheid Familie Bernard – Ertz 

Monzelfeld in ewiger Liebe für Linda Blatt 

Rapperath Familie Scheid 
   

07.09. bis 
13.09.2026 

Elzerath LV der Familie Rudolf Mörschbächer 

Gonzerath Familie Schneider – Nau  

Haag Maria Thömmes  

Heinzerath Josef, Josefine, Paula, Reinhold Grewer 

Horath Matthias Baptist Erzig 

Longkamp zur immerwährenden Hilfe 

Merscheid Egon Flesch 

Monzelfeld Familie Klassen – Kunkel 

Rapperath Maria und Peter Fuchs 
   

14.09. bis 
20.09.2026 

Elzerath David Adamzcyk  

Gonzerath Hans Peter und Felizitas Emmerich 

Haag den Frieden auf der Welt 

Heinzerath Familie Schabbach – Schabbach  

Horath den Frieden der Welt 

Longkamp Hermann Hammes 

Merscheid Manfred Koch 

Monzelfeld Verstorbene der Familie Haubst 

Rapperath eine Kranke (G) 
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Woche: Ort: Das Ewiges Licht brennt für: 

   
21.09. bis 
27.09.2026 

Elzerath Heinrich und Thea Hügelmeyer  

Gonzerath Gertrud Gorges 

Haag Pfr. Johannes Biegel 

Heinzerath Verstorbene der Familie Schmitz – Eiserloh 

Horath Ernst Schmitt und Peter Bauer 

Longkamp Paul Weber 

Merscheid LV Mitglieder*innen des Singkreises  

Monzelfeld Familie Hans - Josef Schommer 

Rapperath Peter Bernard 
   
28.09. bis 
04.10.2026 

Elzerath LV der Familie Rudolf Mörschbächer 

Gonzerath den Frieden in der Welt 

Haag die armen Seelen 

Heinzerath Jakob und Maria Beicht 

Horath Heinz Alt 

Longkamp Franz Josef Kaiser 

Merscheid Hubert und Ottilie Reitz 

Monzelfeld LV der Familie Schmitt – Frenzer 

Rapperath Familie Gorges – Thömmes 
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Regelmäßige Termine in den Pfarrbezirken 

Tag Ort Uhrzeit Veranstaltung Raum 

     

Montag Longkamp 19.30 h 
Bibelkreis 

(letzter Montag 
im Monat) 

Werktagskapelle 

Dienstag 

Longkamp 14.30 h 
Longkamper Treff  
(erster Dienstag 

im Monat) 
Gemeindehalle 

Horath 14.30 h 
Seniorentreff 
(1. Dienstag  
im Monat) 

Altes Pfarrhaus 

Merscheid 19.00 h Probe Singkreis Sakristei 

Mittwoch 

Monzelfeld 14.30 h 
Seniorentreff 
(1. Dienstag  
im Monat) 

Bürgerhalle 

Longkamp 20.00 h Kirchenchorprobe Gemeindehalle 

Donnerstag 

Monzelfeld 20.00 h Kirchenchorprobe Pfarrheim 

Kommen 14.30 h 

Begegnungsnach-
mittag  

(2. Donnerstag 
im Monat) 

Gemeindehaus 

Freitag 

Longkamp 17.00 h Tanzkreis 
Proberaum der 
Gemeindehalle 

Haag 
 

17.00 h 
Öffnung  

der Pfarrbücherei 
Jugendheim 

19.30 h Kirchenchorprobe 
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Wechsel im Pfarrbüro  
 

Frau Anita Donell ist zum 01. Juni in den Pastoralen Raum Bernkastel Kues als Sekre-
tärin gewechselt. Bis Ende des Jahres hat sie aber noch einige Stunden noch hier vor 
Ort, um den Übergang zu gestalten und die Einarbeitung der Nachfolgerin zu ermögli-
chen. 
Zun 01. September wird Frau Kerstin Böhlinger die Stelle der Sekretarin hier im Pfarr-
büro übernehmen. Mehr zum Abschied und Neubeginn im nächsten Pfarrbrief! 

 

… in Memoriam!  

 

… in Gonzerath ist im Frühjahr Herr Wolfgang Roth nach kurzer Krankheit, und ei-
gentlich zu früh an Lebensjahren, verstorben. Gonzerath. Als ein Mensch leiser Töne hat 
er in der Pfarrei bzw. im Pfarrbezirk viel im Hintergrund mitgearbeitet und „Hand ange-
legt“: Tanenbaum aufstellen und schmücken, sowie das Entsorgen der Weihnachtsde-
koration gehören genauso dazu wie die Mitarbeit in den Gremien der Pfarrei über viele 
Jahre hinweg. Mit einem Wort des Dankes und der Anerkennung sei ihm ein fester Platz 
in der Geschichte der Pfarrei in Gonzerath gegeben, seinen Kindern, Enkeln und Ver-
wandten ein Trost in der Hoffnung auf ein Wiedersehen im Himmel gewünscht.  
… ebenso hat auf dem Friedhof von Gonzerath Frau Gertrud Gorges, geb. Schimper 
ihre letzte irdische Ruhestätte gefunden. Sie ist im Frühsommer in Trier verstorben, wo 
sie vor einigen Jahren mit ihrem Ehemann hingezogen ist. Als Gonzeratherin war sie als 
Mensch, Geschäftsfrau und Christin über viel Jahrzehnte ein fester Bestandteil im Zu-
sammenleben der Menschen in Gonzerath. In der Kirchengemeinde hat sie im Pfarrge-
meinderat mitgearbeitet, als Lektorin das Wort Gottes verkündet und das Leben der 
Frauengemeinschaft mitgestaltet. Möge der Glaube, der das Leben von Getrud Gorges 
geprägt hat, für ihren Ehemann, ihre Kinder und Enkel in der Trauer Halt und Zuversicht 
ohne Gertrud Gorges sein. 
… im Gebet verbunden gedenkt die Gottesdienstgemeinde beider Verstorbe-
nen am 27.09. um 09.30 h in der Feier der Eucharistie. 
 

… in einem hohen Alter ist im Sommer in Monzelfeld Herr Herbert Rohr verstorben. 
Auf dem dortigen Friedhof hat er seine letzte irdische Ruhestätte gefunden. Über viele 
Jahre und Jahrzehnte hat er im Kirchenvorstand bzw. späteren Verwaltungsrat die fi-
nanziellen Geschicke der Pfarrei Monzelfeld verantwortlich mitgestaltet. Ebenso hat er 
bis ins hohe Alter im Kirchenchor Monzelfeld mitgesungen – zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen. Seiner Ehefrau, seinen Kindern und Enkeln sei die Kraft des Glau-
bens von Herbert Rohr angesichts seines Todes gewünscht.  
… im Gebet verbunden gedenkt die Gottesdienstgemeinde des Verstorbenen 
am 04.10., um 11.00 h in der Feier der Eucharistie. 

Markus Weilhammer, Pfr. 
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Mehr als ein Abschied! 
Warum die christliche Bestattung heute wichtiger denn je ist! 

 

Was bleibt, wenn ein Mensch geht?  
 

Ein leerer Platz am Tisch. Eine Stimme, die ver-
stummt ist. Erinnerungen, die das Herz erfüllen. 
Und die Sehnsucht nach einem Abschied, der dem 
Leben eines geliebten Menschen gerecht wird. 
 

Gerade in einer Zeit, in der vieles schneller, ano-
nymer und funktionaler geworden ist, wächst bei 
vielen Menschen der Wunsch nach einem Ab-
schied, der mehr ist als ein organisatorischer Akt. 
Ein Abschied, der dem Leben Würde verleiht, 
Trauer zulässt und Hoffnung schenkt. Genau 
das möchte die christliche Bestattung sein. 
 

Sie ist weit mehr als eine kirchliche Tradition oder ein festgelegtes Ritual. Sie ist ein 
Zeichen der Wertschätzung für den verstorbenen Menschen und zugleich eine Quelle 
des Trostes für die Hinterbliebenen. Sie macht deutlich: Jeder Mensch ist einma-
lig. Sein Leben war kostbar. Und seine Geschichte endet nicht im Grab. 
 

Viele Menschen wissen gar nicht, wie vielfältig eine christliche Bestattung heute ge-
staltet werden kann. Ob Erd- oder Urnenbestattung, ob ein feierliches Sterbeamt 
oder eine schlichte Trauerfeier – vieles lässt sich individuell auf den Menschen ab-
stimmen, von dem Abschied genommen wird. 
 

Persönliche Erinnerungen, Fürbitten durch Angehörige, musikalische Beiträge von 
Chören oder Instrumentalisten, Lieblingslieder, Zeichen des Dankes oder kleine Ges-
ten der Familie können ihren Platz finden. Lebenspartner, Kinder und Enkel dürfen 
den Abschied individuell mitgestalten. Jede Lebensgeschichte ist einzigartig – 
und genau das darf sichtbar und erlebbar in aller Trauer werden. 
 

Der christliche Glaube schenkt dieser persönlichen Gestaltung eine besondere Tiefe. 
Er spricht nicht nur von Vergänglichkeit, sondern von einer Hoffnung, die über den 
Tod hinausreicht.  
Jesus sagt: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt.“ Diese Zusage ist keine billige Vertröstung. Sie 
trägt Menschen seit Jahrhunderten durch die dunkelsten Stunden ihres Lebens. 
 

Wer einmal erlebt hat, wie nach einer bewegenden Trauerfeier Menschen sagen: „Es 
war traurig – und gleichzeitig tröstlich“, der spürt, worum es geht. Eine christliche 
Bestattung nimmt den Schmerz ernst, verschweigt die Tränen nicht und 
öffnet zugleich den Blick auf Gottes Liebe, die stärker ist als der Tod. 
 

© printrest 
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Als Kirche möchten wir deshalb Mut machen, die Möglichkeiten einer christlichen 
Bestattung kennenzulernen. Niemand muss sich mit einem Abschied „von der 
Stange“ zufriedengeben. Im persönlichen Gespräch können Wünsche aufgenommen 
und gemeinsam eine Feier gestaltet werden, die sowohl dem Leben und dem Glau-
ben des Verstorbenen als auch der Familie gerecht wird. 
 

Eine christliche Bestattung ist kein Auslaufmodell. Sie ist ein Dienst am Menschen 
– gerade in einer Zeit, in der viele nach Orientierung und Halt suchen. Sie verbindet 
das gelebte Leben mit der Hoffnung des Evangeliums und schenkt einen Ort, an dem 
Trauer, Dankbarkeit und Liebe ihren Ausdruck finden dürfen. 
 

Denn die Art, wie wir von unseren Verstorbenen Abschied nehmen, sagt viel darüber 
aus, wie wir das Leben verstehen. Eine christliche Bestattung bekennt: Jeder Mensch 
besitzt eine unverlierbare Würde – im Leben, im Sterben und über den Tod hinaus. 
Sie vertraut darauf, dass Gott den Menschen beim Namen ruft und ihn in seine ewige 
Liebe aufnimmt. Diese Hoffnung ist kein Schlussstrich unter ein Leben. Sie ist der 
Doppelpunkt, der auf Gottes Verheißung verweist: Das letzte Wort hat nicht der 
Tod – sondern das Leben. 

 

Markus Weilhammer, Pfr. 
  

© br 3 
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Bankverbindungen der Kirchengemeinde 
 

BANK: PAX Bank 
KONTOINHABER: Am Haardtkopf St. Christophorus 
IBAN: DE 51 3706 0193 3002 2010 02 
BIC: GENODED1PAX 
  

BANK: Sparkasse Mittelmosel EMH 
KONTOINHABER: Kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 
IBAN: DE 76 5875 1230 0000 0639 41 
BIC: MALADE51BKS 
  

BANK: VR-Bank Hunsrück Mosel 
KONTOINHABER: Kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 
IBAN: DE71 5706 9806 0000 5253 76 
BIC: GENODED1KHK 

 

Bitte beachten, bei Überweisungen jeweils  
den genauen Kontoinhaber anzugeben. Vielen Dank! 

 

Klausenwallfahrt des Pfarrbezirks Gonzerath  
am Samstag, den 12.09.2026 

 

06.00 h 
13.00 h 
13.15 h  

Gonzerath 
Klausen 
 
Gonzerath 

Abmarsch der Fußpilger an der Lunn / Bäckerei 
Empfang zusammen mit den Pilger*innen aus Irrel  
Eucharistiefeier in der Wallfahrtkirche  
Abschluss an der Marienkapelle 

 

Frauengemeinschaft Monzelfeld: 
Dämmerschoppen! 

 

Am Dienstag, den 08.09., ist ab 18.00 h wieder der „Monzelfelder Dämmerschop-
pen mit Dip & Baguette“ um die Kirche. Am Beginn ist ein Marienlob mit Gedanken und 
Liedern. Um Anmeldung beim Leitungsteam und den Helferinnen zwecks guter Planung 
wird gebeten. Herzliche Einladung! 
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Wahlholz – Konzert – Sommer 2026 
 

Die Konzerte finden jeweils sonntags um 17.00 h in der Walholzkirche (im Tal zwi-
schen Weiperath und Hunolstein) statt. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Erhaltung 
der Kirche sind erwünscht.  
 

Sonntag, 23. August 2026:  
Witthart Malik (Königsberg/Trier) 
Johann Sebastian Bach – Cembalo-Recital 
 

Sonntag, 30. August 2026: 
Riesling Harmonist (Trittenheim) 

„Liebling, mein Herz läßt dich grüßen...“ 
 

Sonntag, 6. September 2026: 
Kammerorchester „capella ausonia“ (Gräfendhron) 

„Klasse Klassik“ 
 

Sonntag, 13. September 2026: 
Tag des offenen Denkmals  
10.30 h Gottesdienst  
17.00 h Konzert 
 

Sonntag, 20. September 2026: 
Chor Fatal (Morbach) 

Rock & Pop „Querbeet“ 
 

Frauengemeinschaft Merscheid 

 

Die Frauengemeinschaft Merscheid lädt alle Mitglieder aus Merscheid, Heinzerath und 
Elzerath zur Jahreshauptversammlung am Feritag, 04.09., nach Elzerath ein. Der 
Beginn ist um 17.30 h mit der Eucharistiefier in der Kapelle, anschl. die Versammlung 
mit Abendessen „Beim Schmittchen“.  

 

Erntedankfest in Longkamp 
 

Am Sonntag, 20. September, beginnt in Longkamp das Ern-
tedankfest – in Zusammenarbeit mit der ökologischen Grund-
schule – um 11.00 h mit einem Wortgottesdienst. Danach ist 
das gemeinsame Suppe-Essen in der Gemeindehalle.  
Der Erlös ist u.a. für die „Mali – Hilfe“ bestimmt.  
Herzliche Einladung! 
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Frauengemeinschaft Horath 

 

Am Freitag, 02.10., lädt die Frauengemeinschaft zur Schifffahrt nach Bernkastel - Kues 
ein, dort ist ein Besuch der Kleiderkammer, sowie das Essen im Brauhaus. Abfahrt in 
Horath ist um 13.00 h. Anmeldungen und Infos beim Vorstand! 

 

Erntedankfest in Monzelfeld auf dem Moorhof 

 

In diesem Jahr wird das Erntedankfest in Monzelfeld am Sonntag, dem 04. Ok-
tober, auf dem Moorhof der Familie Schuler gefeiert. Der Beginn ist 11.00 h mit 
einer Eucharistiefeier, im Anschluss ist die Gelegenheit zum Mittagessen, vor allem 
zur Begegnung und zum Gespräch! Herzliche Einladung! 

 

Gottesdienst zur Mondscheinzeit 
 

Sonntag, 04. Oktober,  
20.30 h St. Andreas / Longkamp 

 

Eucharistiefeier 
zu Ehren des Hl. Franziskus 

 

► am 03.10.1226, 
also vor 800 Jahren, 

ist Franz von Assisi verstorben. 
 

► musikalisch gestaltet u.a.  
durch Josef Thiesen, Orgel 

 

► Wer hat Lust und Zeit, diesen Gottesdienst  
mit vorzubereiten und zu gestalten? 

Bitte bei Pfr. Markus Weilhammer melden! 
 

Ausschreibung für Horath 

 

Der Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Bernkastel-Kues sucht für die Kirche in 
Horath ab sofort eine Reinigungskraft (m/w/d). Der Beschäftigungsumfang be-
trägt wöchentlich 1,5 Stunden. Bewerbungen richten Sie bitte an den Kirchengemein-
deverband Pastoraler Raum Bernkastel – Kues über das Pfarramt Monzelfeld, Kirch-
straße 12, 54472 Monzelfeld, Tel. 06531/8533.  
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Blumenschmuck für die Kirchen! 
 

Für die meisten Gottesdienstbesucher ist es selbstverständlich und normal, dass die 
Kirchen mit Blumen geschmückt sind. Aber so selbstverständlich ist es nicht. Denn der 
Blumenschmuck wird in der Regel aus Spenden finanziert (Geld- oder Blumenspenden) 
– und die werden immer weniger. Dabei sind auch Blumen aus dem eigenen Garten 
oft ein sehr schöner Schmuck.  
Daher wird an dieser Stelle um Spenden für den Blumenschmuck in den Kirchen gebe-
ten. Bitte diesbezüglich an unsere Küsterinnen und Küster vor Ort wenden.  
Herzlich Dank allen Spenderinnen und Spendern und allen, die sich um den Blumen-
schmuck in den Kirchen kümmern, …denen der Blumenschmuck ein Herzensanliegen 
ist – zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen, sowie der Gottesdienstbesucher. 
 

„Hausgottesdienste!“ 

 

Auch in diesem Jahr gibt Pastor Markus Weilhammer wieder die Gelegenheit zu „Haus-
gottesdiensten!“. D.h. die Hausgemeinschaft oder die Nachbarschaft trifft sich in einem 
Wohnzimmer, in einer Küche oder einem Wintergarten, um im kleinen Kreis an einem 
Tisch oder im Stuhlkreis die Eucharistie schlicht und einfach zu feiern – nicht mehr und 
auch nicht weniger. Es ist vor allem ein Angebot in den kalten Monaten, wo oft eine 
Eucharistiefeier in den Kirchen nicht sinnvoll und möglich ist.  
Leider wurde von diesem Angebot in den letzten Jahren sehr wenig Gebrauch gemacht. 
Zwecks Terminabsprache sich bitte einfach an Pastor Markus Weilhammer wenden! 
 

„Hauskommunion“ bzw. Hausbesuch 

 

Gerne besucht Pastor Markus Weilhammer die kranken Menschen in unseren Gemein-
den. Regelmäßig gibt es ein Angebot zur Hauskommunion in allen Dörfern der Pfarrei. 
Doch ist es oft sehr schwer, in Erfahrung zu bringen, wer die „Hauskommunion“ feiern 
möchte. Auf bloßes „Hörensagen“ über Dritte oder Vierte im Dorf einfach so vor der 
Tür stehen geht nicht. Der persönliche Wunsch muss zum Ausdruck gebracht werden, 
Also einfach im Pfarrbüro anrufen oder Pastor Weilhammer direkt ansprechen und so 
ein Signal setzen. 
Dasselbe gilt für einen Hausbesuch mit einem seelsorglichen, vertraulichen Gespräch. 
Auch hier muss der Wunsch möglichst direkt und nicht über vier / fünf Ecken mitgeteilt 
werden. Auch hier einfach im Büro anrufen oder sich direkt mit Pastor M. Weilhammer 
in Verbindung setzen. Es soll nicht einfach mit der „Tür ins Haus gefallen“ werden. 
Auch gibt es leider keine Telefonbücher mehr wie früher, um Telefonnummern zu be-
kommen. Dem Respekt vor der jeweiligen Situation des Einzelnen, aber auch dem 
komplizierten Datenschutz soll hier Rechnung getragen werden. 
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Bericht von der „FeWoLo“ 2026 

 

„FeWoLympia“ begeistert 71 Kinder  
mit Spiel, Sport und Gemeinschaft! 

 

Eine Woche voller Abenteuer, Teamgeist und unver-
gesslicher Erlebnisse. Mit viel Begeisterung, Kreativi-
tät und jeder Menge guter Laune fand letzte Woche 
die Ferienfreizeit „FeWoLympia“ der katholischen Kir-
chengemeinde St. Christophorus am Haardtkopf statt. 
 

71 Kinder, begleitet von 20 Betreuern, nahmen an 
dem abwechslungsreichen Programm teil und erleb-
ten eine Woche, die im Zeichen von Sport, Spiel und 
Gemeinschaft stand. 
 

Angelehnt an die Olympischen Spiele traten die Teil-
nehmer/innen in verschiedenen Teams gegeneinan-
der an. Dabei standen nicht nur sportliche Herausfor-

derungen wie Staffelläufe, Geschicklichkeitsparcours oder Teamspiele auf dem Pro-
gramm, sondern auch kreative und kniffelige Aufgaben, bei denen Köpfchen und Zu-
sammenhalt gefragt waren. Für jede gemeisterte Disziplin sammelten die Teams Tages-
medaillen und feuerten sich gegenseitig mit großem Einsatz an. 
 

Neben dem olympischen Wettkampf blieb genügend Zeit für gemeinsame Aktionen, Bas-
telangebote, spannende Geschichten, Musik und natürlich viele neue Freundschaften. 
Besonders beeindruckend war der faire Umgang miteinander: Gewinnen war schön – 
doch gegenseitige Unterstützung, Rücksichtnahme und Teamgeist standen jederzeit im 
Mittelpunkt. Den krönenden Abschluss bildete eine feierliche Siegerehrung am Freitag. 
Unter großem Applaus der Eltern und Gäste erhielten alle Kinder eine FeWoLo Medaille 
als Erinnerung an eine erlebnisreiche Woche. 
 

Ein herzlicher Dank gilt allen Betreuer/innen, unserem grandiosen Küchenteam, die 
mit viel Zeit, Ideen und Herzblut diese besondere Woche möglich gemacht haben, den 
Burger Buddies für die Spende der leckeren Burger am Donnerstag, der Sparkasse Eifel-
Mosel-Hunsrück für die Geldspende über 500 €, für die T-Shirt-Spende Finn Optik und 
Provinzial Michael Kolz, allen Helfer/innen und Unterstützern, sowie der Ortsgemeinde 
und den Ortsvereinen Longkamp für die alljährliche Hilfe seit 14 Jahren FeWoLo.  
 

Die Gesamtleitung der Ferienfreizeit lag in den Händen eines vierköpfigen Leitungs-
teams: Thomas Brucker, Maria Bach, Lena Behnke und Heike Kolz, die mit viel Herzblut, 
Organisationstalent und Engagement für eine reibungslose Ferienfreizeit sorgten, und 
diese für alle Beteiligten zu einem besonderen Erlebnis werden konnte. 
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Bericht der „Dorfkinder“ 2026:  
Schlümpfe auf Abenteuerreise 

 

Bei der diesjährigen „Dorfkinder - Freizeit" der Pfarrei 
Am Haardtkopf St. Christophorus vom 06. - 10. Juli 
2026 hatten 50 Kinder und 13 Betreuer*innen viel 
Spaß bei schlumpfigen Spielen und Bastelaktionen. 
Mit viel Phantasie und Kreativität wurden Schlumpf-
häuschen gebaut, getanzt, gekocht, gefilmt und vieles 
mehr. Und natürlich war Gargamel wie immer „scharf 
auf blau". 
Doch: „Gargamel du böser Wicht, unser Blau das 
kriegst Du nicht!", denn zusammen sind die 
Schlümpfe stark und Gargamel hat keine Chance! In-
sofern ging alles gut aus und alle erlebten 5 beson-
dere Tage in und um die Halle in Haag. 
 

Vielen Dank an das motivierte Betreuerteam, die Küchenschlumpfine Anita, den besten 
Hausmeister Alfons, die Eltern, die morgens beim „Schnippeln" geholfen haben, und die, 
die uns Kuchen gebacken haben. 
Ebenfalls danken wollen wir der finanziellen Unterstützung durch Kreis, BdKJ, der Stif-
tung der Sparkasse Mittelmosel und der Ortsgemeinde Haag für die unkomplizierte Hal-
lennutzung. 
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Junge Menschen in Taizè 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Taize  
 

Taizé ist einfach anders! 
Mit 21 Jugendlichen machten sich die Pastoralen Räume Daun und Bernkastel-Kues Mitte 
Juli gemeinsam auf den Weg. Das Ziel war der kleine französische Ort Taizé im Osten 
Frankreichs. Hier kommen jedes Jahr Tausende Jugendliche aus verschiedenen Ländern 
zu einem großen internationalen Jugendtreffen zusammen. 
Das Programm der Woche besteht aus Übernachtungen in Zelten, gemeinsamen Ge-
betszeiten, einfachen Mahlzeiten, Bibeleinführungen und ... gemeinsamem Putzen! Die 
Gemeinschaft steht während dieser Woche im Mittelpunkt. Die Zeit wird miteinander 
verbracht, man nimmt Rücksicht aufeinander und hilft sich gegenseitig. 
Durch diese Ausrichtung erhält Taizé seinen ganz eigenen Charakter. „Taizé kann man 
nicht beschreiben, man muss es einfach erleben“, beschreibt eine Jugendliche ihre ganz 
besondere Taizé-Erfahrung. 
Für viele der Teilnehmenden war es die erste Reise nach Taizé, manche waren jedoch 
bereits mehrfach dort. Die Gruppe aus Daun und Bernkastel-Kues bekam auf dem gro-
ßen Campingplatz eine gemeinsame Wiese zugewiesen. Beim gegenseitigen Unterstüt-
zen beim Tragen der Taschen und beim Aufbau der Zelte entstanden schnell die ersten 
Kontakte. In der Mitte des Zeltkreises entstand ein kleiner Treffpunkt, der die ganze 
Woche über zu Spielen, Tanzen oder einfach zum Chillen einlud. 
„Die Mahlzeiten waren am Anfang gewöhnungsbedürftig, aber mit der Zeit lernte man 
sie richtig zu schätzen“, berichtet eine Teilnehmerin. Mit einfachsten Mitteln wurden 
während dieser Zeit rund 2.500 Jugendliche verpflegt. Das bedeutet: Jede und jeder 
hilft mit, und alle nehmen Rücksicht aufeinander. 
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Die Gebetszeiten sind das Herzstück der Taizé-Erfahrung. Was zunächst für manche 
abschreckend klang, entwickelte sich zu einer angenehmen Routine, auf die man sich 
freuen konnte. Morgens, mittags und abends fanden jeweils etwa 30-minütige Gebete 
in der großen Kirche von Taizé statt. Gesessen wurde dabei auf dem Teppichboden des 
weitläufigen Kirchenraums. Die Gebete bestanden aus meditativen Taizé-Gesängen, 
Schriftlesungen und einer fast zehnminütigen Stillephase. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da Taizé in seiner liturgischen Gestaltung jede Woche die Osterwoche nachempfindet, 
gehörten auch besondere Elemente dazu: die persönliche Gebetszeit am Kreuz, die jede 
Person individuell gestalten konnte, sowie das Lichterfest, das am Samstagabend gefei-
ert wurde. Im Verlauf dieses Gottesdienstes wurden von den Anwesenden rund 2.000 
Kerzen entzündet. 
Neben dem festen Programm mit Bibeleinführungen, anschließenden Gesprächsgrup-
pen, verschiedenen Spielen und Übungen sowie den täglichen Putzdiensten kam auch 
die freie Zeit nicht zu kurz. Auch dafür hat Taizé einiges zu bieten. Ein Highlight für viele 
Jugendliche ist das Oyak. Hier kommen besonders am Abend junge Menschen aus den 
unterschiedlichsten Ländern zusammen, reden, tanzen, musizieren und lachen mitei-
nander. 
„Taizé ist einfach anders“, fasst Finja am Ende der Woche ihre Erfahrungen zusammen. 
Dass es für sie nicht das letzte Mal an diesem besonderen Ort gewesen ist, steht für sie 
schon jetzt fest. 
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Sonntag der Weltmission 2026 am 25. Oktober: 
„Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) 

Mit dem Leitwort „Sei mutig und stark“ 
(Jos 1,6) richtet missio in diesem Jahr 
den Blick auf die Menschen in Madagas-
kar. Der Inselstaat vor der Südostküste 
Afrikas ist geprägt von großer Armut, 
politischer Instabilität und den Folgen 
von Dürren und wiederkehrenden Zyklo-
nen. Viele Menschen leben unter 
schwierigen Bedingungen und haben 
nur eingeschränkten Zugang zu Bildung, 
Gesundheitsversorgung und wirtschaftli-
cher Teilhabe. 

Gerade in abgelegenen Regionen ist die 
Kirche oft die einzige verlässliche Anlauf-
stelle. Ordensschwestern, Priester und 
kirchliche Gemeinden begleiten Fami-
lien, eröffnen Perspektiven durch Bil-
dung, kümmern sich um kranke und be-
dürftige Menschen und setzen sich für 
jene ein, die am Rand der Gesellschaft 
stehen. Ihr Engagement macht vielen 
Menschen Mut und zeigt, wie stark Ge-
meinschaft und Glaube tragen können. 

Das Aktionsplakat von missio Aachen zeigt zwei Ordensschwestern aus der Fischerpas-
toral in Morondava. Mitten in einem Umfeld, in dem viele Fischerfamilien trotz harter 
Arbeit kaum von ihrem Fang leben können, strahlen die Schwestern Lebensfreude, 
Hoffnung und Zuversicht aus. Sie stehen beispielhaft für eine Kirche, die den Menschen 
nahe ist und aus dem Glauben heraus Verantwortung übernimmt. 

Weitere Informationen unter: www.missio-hilft.de/wms 
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Erstkommunion 2027: 
„Wertvoll! Königlich! Einmalig! 2.0!!!“ 

 

Im Rahmen der Vorbereitung der Erstkommunion machen sich die Kinder, ihre Eltern 
und Familien, die Christen der Gemeinde zusammen mit Pastor Markus Weilhammer 
auf den Weg zur Erstkommunion 2027. 
Wie dieser Weg genau aussehen wird, kann zu diesem Zeitpunkt noch nicht genau 
gesagt werden, da noch ein genaues Konzept erarbeitet wird.  
 
Vor den Herbstferien werden die Kinder des 3. Schuljahres, soweit diese uns bekannt 
sind, angeschrieben und zur Vorbereitung auf die Erstkommunion eingeladen.  
Am Beginn stehen zwei Elternabende zur Vorstellung des Konzeptes:  
 

Montag, 25.10., 19.30 h im Jugendheim in Haag 
(für die Familien aus Horath, Haag,  

Merscheid mit Elzerath und Heinzerath, Rapperath und Gonzerath) 
 

Dienstag, 26.10., 19.30 h im Pfarrheim Monzelfeld 
(für die Familien aus Longkamp mit Kommen und Kleinich, 

sowie Monzelfeld) 
 

Mitte November beginnt der Weg mit den Kindern und ihren Familien mit verschie-
denen Schwerpunkten (Kirchenraumerfahrung, Feier der Gottesdienste, gemein-
same katechetische Einheiten, Küchentischkatechese), um Jesus und sein Anliegen 
vom Reich Gottes kennen zu lernen. 
Höhepunkt auf diesem Weg der Vorbereitung ist, neben der Feier wichtiger Feste, 
wie die Menschwerdung Gottes an Weihnachten sowie der Feier von Tod und Aufer-
stehung Jesu Christi, die Feier der Erstkommunion.  
Dafür sind im Moment drei Termine vorgesehen:  
 

Sonntag, 02. Mai, 09.30 h in St. Antonius / Gonzerath 
(für die Kinder aus Gonzerath und Rapperath) 

 
Sonntag, 02. Mai, 11.00 h in St. Kunibert / Haag 

(für die Kinder aus Merscheid mit Elzerath und Heinzerath,  
sowie Haag und Horath) 

 
Sonntag, 09. Mai, 11.00 h in St. Stephanus / Monzelfeld 

(für die Kinder aus Monzelfeld, 
sowie Longkamp mit Kleinich und Kommen) 
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Kath. Kirchengemeinde 
Am Haardtkopf St. Christophorus 

 

St. Andreas Longkamp, St. Antonius Gonzerath, St. Bartholomäus Horath, 
St. Cosmas und Damian Elzerath, St. Georg Merscheid, St. Kunibert Haag,  

St. Peter und Paul Heinzerath, St. Stephanus Monzelfeld, 
St. Valentin Kommen, St. Wendalinus Rapperath 

 

Seelsorge: 
Markus Weilhammer, Pfarrer 

(Tel.: 06531 / 8533 oder 0152 09264601) 
E-Mail: markus.weilhammer@bgv-trier.de 

 

Dorothea Berresheim, Gemeindereferentin 
(Handynr.: 0151 58164676) 

E-Mail: dorothea.berresheim@bgv-trier.de 
 

Pfarrbüro Monzelfeld: 
 

Anita Donell, Sekretärin 
E-Mail: anita.donell@bistum-trier.de 

 

Kerstin Böhlinger, Sekretärin (ab 01.09.) 
 

Kirchstraße 12, 54472 Monzelfeld 
(Tel.: 06531 / 8533) 

 

E-Mail: pfarrbuero-monzelfeld@t-online.de 
Homepage: katholisch-am-haardtkopf.de 

 

Öffnungszeiten (ab 01.09.):  
montags bis donnerstags von 09.00 h bis 13.00 h 

 

Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum  
vom 03.10. bis 27.11. 2026 

Der Redaktionsschluss ist am Dienstag, dem 22.09.2026 um 10.00 h 

 

Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 

DE51 3706 0193 3002 2010 02 / GENODED1PAX 
 

Impressum: 
Hrsg.: Pfarrbüro der  

kath. Kirchengemeinde Am Haardtkopf St. Christophorus 
VisdPR: Pfr. Markus Weilhammer 

Bildernachweis: Pfarrbriefservice, Wikipedia, private Fotos, gott.net 
Druckerei: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen  
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